
Schlange

Stuttgarter Jugendhaus e.V.
Schloßstraße 56
70176 Stuttgart

Telefon:  0711.229 68 98
Fax:  0711.229 68 99
E-Mail:  fred.kalinowski@jugendhaus.net
Internet:  www.stamm-gestalten.de

Garten-, Friedhofs-, und Forstamt Stuttgart
Maybachstraße 3 
70192 Stuttgart
E-Mail:  GFF@stuttgart.de 

Totem I Totem II Totem III Totem IV Ohne Titel Blaustamm

Spinnennetz Spinne Zwergenwohnung Zwergenwohnung II Zwergenwohnung III Brünnelesberg-Stammplatz Vier Totempfähle

Totem Detail I Totem Detail II Boot Durchblick Waldfeen Waldfee solo Wasserdrache

Wasserwelten I Wasserwelten II Wasserwelten III Wasserwelten IV Wasserwelten V Wasserwelten VI Wasserwelten VII

Oktopus Schlange am Boden Schlange nach oben Stamm I Stamm II Wasserdrache im Drachenrachen

Lukas Podolski Steffalina Silbertaler I Silbertaler II Silbertaler III Silbertaler IV Objekt-Steppkes I

Objekt-Steppkes II Rappach-Monster Rappach-Stammplatz I Krokodil II Rappach-Stammplatz II Rappach-Totem Krokodil II

Steppkes-Monster Steppkes-Spinne Münster-Monster Front Münster-Monster Seite Flugdrache Wilde19 I Flugdrache Wilde19 II Flugdrache Wilde19 III

Drachengestalten I Drachengestalten II Drachengestalten III Drachengestalten IV Burg-Drache Kopf Drachengestalten V Drachengestalten VI

WM - Schlange Tausendfüssler I Tausendfüssler I Detail Tausendfüssler II Tausendfüssler III Riesenkrokodil Botnang Front Riesenkrokodil Botnang Details

Riesenkrokodil Botnang Flügel Stelldichein I Stelldichein II Stelldichein III Regenbogenschlange Regenbogenschlange Nest I Regenbogenschlange Nest II



Unterstützer

Eine Aktion des

Schloßstraße 56, 70176 Stuttgart
Projektleitung: Fred Kalinowski
Telefon: 0711.229 68 98
Fax: 0711.229 68 99 
E-Mail: fred.kalinowski@jugendhaus.net
Internet: www.stamm-gestalten.de

In Zusammenarbeit mit dem Forstamt der 
Landeshauptstadt Stuttgart und Kooperationspartnern

Garten-, Friedhofs-, und Forstamt Stuttgart 
Maybachstraße 3, 70192 Stuttgart
Amtsleiter: Werner Koch 
E-Mail: GFF@stuttgart.de

Dank

Ausser dem herzlichen Dank an die genannten Akteure 
und die finanziellen Förderer geht ein ausgesprochenes 
und spezielles „Dankeschön“ für die praktische und/oder 
ideelle Unterstützung an:

Das A-Team (Alex + Alex), Volker Braun, Alberto Company, 
„the fairytales“, Dieter Hagenmüller, Sieghard Kelle, 
Kirsten Maiba, Arline Morillo de Zwick, Eva-Maria Natzke,
Dagmar Nicola, Florian Ossenbrunner, Uwe Peschl, 
Stefan Richter, Uwe Rilling, Laurence Schneider, Rainer Siegle, 
Susanne Staigle, Nikoline Wagner, Markus Wagner, 
Martina Wolf-Kalinowski, Gunter Zeller.

Durchblick Zeichen

Bau Farbe Thema

Form

Texte + Meldungen

Formen: 
Gestalten, grosse – kleine, dicke – dünne, wilde – sanfte, 
lustige – gefährliche, bunte – einfarbige, viele – einzelne

Durchblicken: 
Ausschnitte – Einschnitte 
Rahmen: natürliche – gebaute, von drinnen nach draussen 
von draussen nach drinnen.

Zeichen setzen: 
mit Sinn, ohne Sinn, mit Hintersinn, mit Ei gen sinn, Schriften, 
Geheimschriften, selbsterfundene – geliehene.

Bauen: 
Hütten und Höhlen, Eingänge, Durchgänge, Aufgänge, 
Abgänge, Übergänge, Kleine Welten, Labyrinthe.

Farben: 
Naturfarben, Erde, Sand, Blüten, Wurzeln, Rinde.

Themen: 
Sagen, Mythen und Märchen und damit verbundene 
Fabelwesen, Zauberwald, Feenwald, wilde Kerle.

Der gestalterische Rahmen

Konzeption
Wahrnehmung: 
Das Gestalten in und mit der Natur braucht wache und offene 
Sinne.

Naturerleben:
Hautnah die Elemente erfahren und ihre Gesetzmässigkeiten 
kennenlernen.

Dialog: 
Eine intensive Beziehung zu dem Ort aufbauen, an dem das 
Objekt entsteht. Die Natur macht Geschenke: Energie, Ruhe, 
Wachstum, und Entwicklung. Wir können Achtsamkeit und 
Sorgsamkeit im Umgang mit ihr zurückgeben.

Prozess: 
die Entstehung ist wichtiger als das Produkt: Weniger Haben 
– mehr Sein Im Schaffen das Er gebnis nicht aus den Augen 
verlieren. Die Ver än derung der Natur und unsere eigene 
wahrnehmen.

Konzentration: 
Kunst entfaltet sich in der Auswahl von Wesentlichem.

Zeit: 
Wie beim Spiel verlieren wir uns beim Bauen in der Natur im 

Schaffen und vergessen die Zeit. Die natürlichen Rhythmen vs. 
Vergäng lich keit menschengemachter Werke.

Motivation: 
Bauen in der Natur entspricht dem kindlichen Entwicklungs-

stand: Es macht Spaß.

Kreativität Ästhetik: 
Jeder kann kreativ sein, „Landart“ spricht alle Sinne an, weckt 
die Fantasie, und hilft das Schöne der Natur wahrzunehmen.

Kommunikation und Kooperation: 
Im Wechsel von alleine schaffen und gemeinsam bauen 
lernen die Teilnehmer zu kooperieren und kommunizieren.

Präsentation, Dokumentation: 
Der Wert des Bauens gipfelt in der Präsenta tion der Werke. 

Mit der Ausstellung können wir Menschen für 
Umwelt belange sensibilisieren.

Produktion

1. Totempfähle und Schlange     Freie Waldorfschule Kräherwald  Thomas Rappaport

2. Zwei Monster mehrfarbig     Kindergruppe Birkach  Regine Koch

3. Spinnennest      Fachschulkindergarten Botnang  Teresa Marsigliante

4. Zwergenwohnungen    Spielhaus Untere Anlagen  Gunther Zeller

5. Indianerdorf      Kindergarten Brünnelesberg  Susanne Renz, Irmie Krinn

6. Durchblick      Naturrahmen  Kräherwald

7. Wahnsinnig wilde Wasserwelt  Kindergarten Sonnenblume, KBV  Yoyo Sätzler, Larissa Beetz, Sabine Rundszus

8. Steffalina      Kinderhort Wilde 19, Gruppe 1  Julia Pamel

9. Sterntaler       Kinder-und Jugendhaus Weilimdorf  Arline Morillo de Zwick

10. Objekt: Geometrie in Symbiose  Kind e.V.; Kinderhaus Steppkes – Nastasja Schendel
 mit der Natur      Gruppe Schmetterlinge 

11. Rappach-Krokodile, -Drachen,  Rappachschule Julia Schmitt, Dörte Kucher
 -Totempfähle, -Schlangen     

12. Steppkes-Monster, Steppkes-Spinne  Kind e.V.; Kinderhaus Steppkes – Gruppe Rehe Nastasja Schendel

13. Münster-Monster  Kindertreff Münster Feriengruppe Uwe Eisele

14. Flugdrache Wilde 19  Kinderhort Wilde 19, Gruppe 2  Julia Pamel

15. Flugdrache  Burgkindergarten Botnang  Cornelia Kreutzer

16. WM-schlange   Kinderzentrum St Joseph Anina Erfurth, Larissa Wagner

17. Tausendfüssler I  Kind e.V.; Kinderhaus Bärcheninsel Regina Pohle

18. Tausendfüssler II  Kind e.V.; Kinderhaus Bärcheninsel Orhan Eksi

19. Tausendfüssler III     Villa Rumpelpumpel – Hortgruppe Edda Schütte, Sabine Schwingshackl

20. Riesenkrokodil   Kindertreff Botnang – Ferienbetreuung  Marina Matthäus

21. Stelldichein der Waldtiere  Kindertreff Münster  Uwe Eisele

22. Regenbogenschlange FIZ- Forscherkids – Wangen Christiane Schomburg

Stamm-Gestalten – Objekte, Gruppen, Betreuer 

Kinder und Jugendliche 
gestalten

7. Juli - 24. September 2006

Objekte aus 
Naturmaterial


